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Die Kündigung des deutſch ſchweizeriſchen
Niederlaſſungevertrages

Der ſchweizeriſche Bundesrath macht amtlich bekannt

Die deutſche Regierung hat am 20 Juli den
Niederlaſſungsvertrag vom 27 April 1876 nebſt den
Zuſatzprotokollen vom gleichen Datum und vom 21 Dez 1881
gekündigt Da nach Art II des Vertrages dieſer bis nach
Ablauf eines Jahres von dem Tage an in Geltung bleibt an
welchem der eine oder andere der vertragabſchließenden Theile
gekündigt hat ſo wird der Vertrag am 20 Juli 1890

außer Kraft treten
Was nach den Notken des Fürſten Bismarck an Herrn

v Bülow den deutſhen Geſandten in Bern zu erwarten
und ſagen wir es gleich zu befürchten ſtand iſt uun
mehr alſo zur Wahrheit geworden am 20 Juli 1890 ſoll
der Niederlaſſungsvertrag der dreizehn Jahre lang zur Zu
friedenheit beider vertragſchließenden Mächte beſtanden hat
außer Kraft treten Hunderttauſend Deutſche die ſich inner
halb der eidgenöſſiſchen Grenzen ſo lange zufrieden und wohl
befunden haben ſollen ſo weit es an der dieſſeitigen Regie
rung liegt vom nächſten Jahre an nicht mehr berechtigt ſein
in der Schweiz zu wohnen und ihrem friedlichen Gewerbenachzugehen Heck v Bülow dem die Aufgabe zufiel den

Vertrag zu kündigen ſoll neue Gründe für dieſen weittragen
den Entſchluß nicht beigebracht haben Die deutſche Regierung
ſteht alſo nach wie vor auf dem Standpunkt der in den
Noten des Herrn Reichskanzlers zum Ausdruck kam und der
an dieſer Stelle mehr als einmal mit der in dieſem Falle be
ſonders gebotenen ruhigen Objektivität beleuchtet worden iſt

Ein Ausgleich ſcheint für den Augenblick unmöglich Fürſt
Bismarck iſt nicht der Mann einen einmal gethanen Schritt
rückgängig zu machen So lange nur die offiziöſe Preſſe
ſprach konnte man je nach Bedarf auf oder abwiegeln und
jede fatal werdende Aeußerung konnte ſpäterhin einer geduldigen
und reſignirten Redaktion aufgehalſt werden Damit iſt es
nun vorbei Die deutſche Regierung hat geſprochen und da
ſie amtlich geſprochen hat muß es ihr wohl gelungen ſein
auch den ausſchlaggebenden Faktor den Kaiſer von
der Richtigkeit ihrer Stellungnahme zu überzeugen Darin
ſcheint uns vor allem die veränderte Situation gekennzeichnet
Bisher ſchien es ſich auch hier wie bei ſo mancher Aktion des
letzten Jahres um eine Doppelſtrömung zu handeln der
Kaiſer hatte ſeiner zuverſichtlichen Hoffnung auf eine baldige
Beilegung des Konflikts mehrfachen Ausdruck gegeben und
nancherlei Anzeichen ſchienen dafür zu ſprechen daß auch die
Staatsleitung Anlehnung an dieſe wohlwollend entgegen
kommende Anſchauung des Trägers der Krone ſuchte Das
war ein Jrrthum Die ſchärfere Tonart hat den Sieg davon
getragen nach einer wohl durch die große Entfernung zwiſchen
Varzin und dem Lofot zu erklärenden Pauſe iſt der Drohung
die That gefolgt der Vertrag iſt gekündigt worden

Der Bundesrath hat erklärt daß er der deutſchen Re
gierung entſchieden das Recht abſprechen müſſe dieſen Vertrag
als hinfällig zu erklären weil er von unſerer Seite nicht
erfüllt worden ſei, und er hat hinzugefügt daß niemals ein
neu abzuſchließender Vertrag auf anderer Grundlage möglich
ſein würde Bei dieſer beſtimmten Fixirung des beiderſeitigen
Standpnunktes iſt die weitere Entwickelung der Angelegenheit
nicht abzuſehen

Ess wird ganz ſicherlich nicht an Stimmen fehlen die be
haupten werden jeder national geſinnte Mann müſſe ſich
ohne weiter viel zu fragen und zu zweifeln für die von der
Regierung beliebte Politik begeiſtern Dieſe Theorie die dem
beſchränkten Unterthanenverſtande jedes eigene Urtheil ab
ſchneiden will anerkennen wir nicht ſie ſcheint uns den
wahren Jntereſſen des Vaterlandes geradezu entgegenzuſtehen
Nur wenn alle Kräfte ihre kritiſchen Fähigkeiten ohne blinden
Autoritätsglauben üben kann ein moderner Staat ſeiner Auf
gabe genügen Man wird es bedauern müſſen in einem
internationalen Streitfall die Sache des Auslandes nicht in
demſelben Lichte ſchauen zu können wie der berufene Leiter
unſerer Politik es iſt das wahrlich kein dankbares Ge
ſchäft Niemals aber darf dieſes Bedauern uns hindern das
Recht über alles zu ſtellen

Und das Recht ſcheint uns wie wir ſchon öfter erklären
mußten in dieſem Falle nicht auf ſeiten der deutſchen Re
gierung zu ſein Jn der von den Vertretern der europäiſchen
Mächte für Preußen haben Humboldt und Hardenberg
unterzeichnet anerkannten Neutralitätserklärung der Schweiz
iſt die abſolute Unabhängigkeit des neutraliſirten Landes
ausdrücklich betont Es heißt da Die Neutralität und
Unverletzlichkeit der Schweiz und ihre Unabhängigkeit
von jeglichem fremden Einfluß ſind im wahren Intereſſe
der geſammten europäiſchen Politik Dieſe Unabhängigkeit
von fremdem Einfluß wäre aber ohne Zweifel in dem Augen
blicke nicht mehr vorhanden wo die Schweiz gehindert würde
deutſche Staatsangehörige in ihren Grenzen aufzunehmendenen die deutſchen Behörden aus irgend welchen Gründen

die erforderlichen Legitimationspapiere verweigern Man ma
dieſem von deutſcher Seite erhobenen Anſpruch er umſchließt
den Kern der Differenz zuſtimmen oder ihn ablehnen
immer wird man einräumen müſſen daß er ein weſentliches
Souveränetätsrecht der Schweiz einzuſchränken beſtimmt iſt

Was mit dieſer diplomatiſchen Kriegserklärung erreicht
werden ſoll das entzieht ſich einſtweilen noch dem Begriffs
vermögen profaner Steuerzahler die nicht in die S
ſarn der hohen Diplomatie eingeweiht ſind Die Wahr
cheinlichkeit ſpricht dafür daß man einer dauernden Geſetz

a gegen die Zerſtörer der Staatsgrundlagen den Boden
ereiten will Vielleicht hofft man auch die Schweiz werde

künftighin allen Deutſchen ihr Territorium verſchloſſen halten
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und ſie werde die Sozialdemokraten und Anarchiſten zwingen
in weniger gefährlicher Nähe von der deutſchen Grenze ihr
Aſyl zu ſuchen Ob damit freilich mehr erreicht wäre als
mit den verunglückten Grenzmaßregeln und anderen mechauiſchen
Repreſſionsmaßregeln das ſcheint uns mindeſtens zweifelhaft
zu ſein

Eines aber iſt ſicher die Schweiz kann ſeelenruhig dem
Ablauftermin des Niederlaſſungsvertrages entgegenſehen ſie
kann ausgezeichnet ohne dieſen Vertrag exiſtiren und ſie wird
ihm keinenfalls ihr unbeſchränktes Aſylrecht ein weſentliches
Element ihrer ſtagtlichen Souveränetät opfern wollen Ein
bekannter Rechtslehrer Profeſſor Karl Hilty von der berner
Univerſität hat ſich in ſeiner lange vor dem Auftauchen des
Falles Wohlgemuth erſchienenen Schrift Die Nentralität der
Schweiz in ihrer heutigen Auffaſſung auf den hier gekenn
zeichneten Standpunkt geſtellt Und es verdient bemerkt zu
werden daß Hilty ſeinen Landsgenoſſen den Rath ertheilt
ſobald die Neutralität von einem übermächtigen Staat an
getaſtet werden ſollte ſich ſofort mit deſſen Kriegsgegner zu
alliiren ohne Rückſicht auf augenblickliches Aufgeben der
Neutralität Bei der augenblicklichen europäiſchen Konſtellation
verdient auch dieſe Seite der Frage einige Beachtung

Man wird der aufklärenden Orakelſprüche der offiziöſen
Pythien über Ziel und Zweck der neueſten Aktion ſich gewärtig
halten müſſen Wie dieſe aber auch lauten mögen wir werden
nicht umhin können zu bedauern daß man anſtelle des auch
von ſchweizeriſcher Seite gewünſchten freundkichen gegen
ſeitigen Meinungsaustauſches zu einer formellen Kriegs
erklärung ſich entſchloſſen hat Auch hier wird die Politik
mit anderen Mitteln fortgeſetzt ob aber dieſe anderen

Mittel probate ſind das wird erſt die Zukunft lehren einſt
weilen erſcheinen ſie eher geeignet Aufſehen zu erregen als
nachhaltige Erfolge zu erzielen

Politiſche Ueberſicht

Gutem Vernehmen nach iſt die Meldung daß gegen
Boulanger und Genoſſen die Verluſtordonnanzdurch welche den Angeklagten die L wübung der bürgerlichen
und politiſchen Rechte entzogen würde am nächſten Sonnabend
von der Kommiſſion des oberſten Staatsgerichtshofes erlaſſen
werden ſolle unrichtig Die Ordonnanz welche der Staats
gerichtshof erlaſſen wird dürfte eine weitere Friſt von
10 Tagen feſtſetzen

Das engliſche Oberhaus nahm am Dienstag die dritte
Leſung der Bill betreffend die Errichtung eines Ackerbau
Miniſteriums an

Die Königin Viktoria von England hat der Debatte
über die Dotation der Mitglieder des regierenden
Hauſes ein Ende gemacht indem ſie mit dem Vorſchlag der
Unterhauskommiſſion der eine Erhöhung der Apanage des
Prinzen von Wales um 36,000 Lſtrl anſtatt einer beſonderen
Dotirung der Kinder deſſelben in Antrag bringt ſich ein
verſtanden erklärt dagegen auf das Recht verzichtet für ihre
n Enkelkinder eine Dotation vom Parlament zu ver
angen

Dem Antwerpener Handelsblatt zufolge hat General Brial
mont dem belgiſchen Kriegsminiſter Pläne und An
ſchläge für unabweisbare Ergänzungen der ant
werpener Befeſtigungen überreicht Die Koſten betragen
30 Mill Fres

Die belgiſche Deputirtenkammer nahm am Dienstag
den Geſetzentwurf welcher die belgiſche Regierung ermächtigt
ſich mit zehn Millionen Freos am Bau einer Eiſen
bahn am Kongo zu betheiligen mit 88 von
94 Stimmen an

Aus Belgrad geht wiener Blättern die Meldung zu daß
der Regent Riſtitſch von einem Schlaganfall getroffen und
ſein Zuſtand hoffuungslos ſei

Aus Kairo wird gemeldet daß Lewis der Kommandant
von WadyHalfa die Verſtärkungen der Derwiſche angegriffen
hat General Greenfell beabſichtigt Ende des Monats ſobald
h Truppen beiſamnmien ſind einen entſcheidenden Schlag zu
ühren

Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Kouſtantinopel 23 Juli König Milan iſt geſtern

nach Belgrad abgereiſt Scheker Ahmed Paſcha gab dem
ſelben bis Muſtafa das Geleit Am Sonntag hatte der Sultan
den König in Abſchiedsaudienz We worauf dieſer an dem
im Palais ihm zu Ehren veranſtalteten Feſtmahl theilnahm

Wien 23 Juli Der Großfürſt Peter Nikolaje
witſch iſt auf der Rückreiſe von Cettinje heute vormittag hier
eingetroffen und mittags nach Petersburg weitergereiſt

Belgrad 23 Jul Der Redacteur der Male Novine,
Pera Podorovitſch wurde heute vormittag behufs Abbüßung
einer dreißigtägigen Arreſtſtrafe zu welcher er wegen Beleidigung
der Behörden verurtheilt worden war verhaftet nachdem das

g betreffende Urtheil nunmehr rechtskräftig geworden iſt

Deutſches Reich
Berlin 23 Juli Von der Reiſe des Kaiſers berichtet

eine Mittheilung der Bergens Tid aus Drontheim vom
14 Juli u a noch folgendes Die Hohenzollern hat hier
einige Reſerveſchaufeln bekommen da es ſich gezeigt haben ſoll
daß ihre bisherigen Schaufeln bei einer Fahrt von 16 Knoten
ſ3 ſchwach ſind Es iſt deshalb auch ſchon in Wilhelmshaven
ür die Ankunft des Schiffes am 28 d ein ganzer Satz neuer
Schaufeln telegraphiſch beſtellt worden Am gitrigen Tage
Sonntag nachmittag kamen die meiſten Offiziere und Beamten
von Hohenzollern und Greif an das Land und machten einen

5 Juli
Ausflug nach dem Lerfos Jm Hotel Britannia wurde ein Mahl
eingenommen worauf im Varten der Kaffee gereicht wurde
Der Wirth hatte auf Verlangen außer den üblichen Gerichten
eine Anzahl ſpezifiſch norwegiſcher Speiſen herrichten laſſen wie
norwegiſche Anchovis Sardellen Gammeloſt eine norwegiſche
ſehr wohlſchmeckende Käſeſorte Jiennthierſchinken und als größte
Kurioſität eine ganze geräucherte Bärenkeule mit Rührei wel
den deutſchen Herren ausgezeichnet zu munden ſchien D
Offiziere verbrachten am Abend noch einige Stunden in dem
Vergnügungslokal Horten um die drontheimer Volksbeluſtigungen
kennen zu lernen Ueber die Reiſe des Zaren erhält die
Kreuzztg aus Petersburg eine Zuſchrift nach welcher der
Beſuch Kaiſer Alexanders in Berlin nunmehr nach dem
22 Aug beſtimmt in Ausſicht ſteht Der Kaiſer werde auf dem
Landwege über Wirrballen Eydkuhnen kommen Mit der
preußiſchen Direktion der Oſtbahn zu Bromberg haben bereits
die nöthigen Vereinbarungen über die techniſchen Fragen der
Leitung des Zuges der Leiſtungsfähigkeit der Maſchinen und
dergleichen ſtattgefunden Der Kaiſer hat ſich für den Laudweg
entſchieden weil die Oſtſee von Mitte Auguſt ab ſehr unruhig
zu ſein pflegt und weil die Kaiſerliche Familie bei der letzten
Seereiſe nach den Finniſchen Scheeren unter unruhiger See zu
leiden gehabt hat Die Eiſenbahnlinie PetersburgWirballen wird
während der Kaiſerfahrt durch Eiſenbahntruppen beſetzt werden
Schon im Februar d J ſtand der Kaiſerbeſuch in Berlin un
mittelbar bevor und zwar ebenfalls auf dem Landwege Aber
die borkier Kataſtrophe unterbrach dies Projekt Man vergißt
zu erwägen daß der Kaiſer und die Kaiſerin damals beide ver
wundet waren und zwar nicht ſo unerheblich wie es in die
Oeffentlichkeit gekommen iſt von der nervöſen und ſeeliſchen Er
ſchütternng ganz zu ſchweigen Damit war der Gedanke einer
größeren Eiſenbahnfahrt auf Monate hinaus vertagt Wahr
ſcheinlich wird den Zaren ſeine ganze Familie begleiten und die
kopenhagener Reiſe ſich unmittelbar an die berliner anſchließen
Zu Ehren J Maj der Kaiſerin fand geſtern abend in
Kiſſingen während die Kapelle des 9 baieriſchen Jnfanterie
Regiments konzertirte ein großes Feuerwerk und eine bengaliſche
Beleuchtung bei der oberen Saliune ſtatt Die Kaiſerin wohnte
der Feſtlichkeit bis zum Schluſſe bei Jhre Maj empfing geſtern
die Frau Gräfin Luxburg geb Prinzeſſin Carolath und die
Frau Gräfin Dohna Schlobitten beide mit den Kindern
Aus Hannover 20 Juli wird gemeldet Jm hieſigen
Reſidenzſchloſſe wird an der Herſtellung der Räumlichkeiten
welche während der bevorſtehenden großen Herbſtübungen vom
Kaiſer und der Kaiſerin bewohnt ſein werden eifrig gearbeitet
Der Koiſer trifft am 12 Sept von Minden hier ein und wird
ebenſo wie die Kaiſerin die Gemächer im erſten Stockwerk be
ziehen in welchem auch noch ſonſtige Fürſtlichkeiten untergebracht
werden ſollen

Jn Sanſibar ſind Boten aus Manyema angelangt
welche günſtige Berichte über die Lage der Miſſionäre auf der
KavalaJnſel im Tanganyhika See überbringen ebenſo Tippu
Tips Nachrichten über Stanleh

Gegen die Nationalliberalen wendet ſich die Kon
ſervative Korreſpondenz in einer Beſprechung der
Reichstagserſatzwahl in Halberſtadt Oſchersleben Die Kon
ſervative Korreſpondenz behandelt die Nationalliberalen ziem
lich von oben herab Nach einigen lehrhaften Bemerkungen
über das Verhalten der Nationalliberalen ſpeziell bei der
Halberſtädter Erſatzwahl wird der nationalliberalen Partei der
Vorwurf gemacht daß ſie der Handwerkerbewegung gegenüber
bisher noch nicht den richtigen Geſichtspunkt gefunden habe
d h alſo wohl daß ſich die Nationalliberalen bisher den
zünftleriſchen Geſichtspunkten der Konſervativen noch nicht ge
nügend genähert haben Es wird dann die anerkennenswerthe
Entſchiedenheit betont mit der die Nationalliberalen in mehr
facher Hinſicht frühere Jrrthümer und Halbheiten abgeſtreift
haben Darin ſollen ſie auch jetzt fortfahren Die Un
verfrorenheit mit der hier die Forderung aufgeſtellt wird
daß die Nationalliberalen die konſervative Politik acceptiren
zeigt ſehr ſchlagend daß bei der äußeren Verbindung der
Parteien ſeitens der Konſervativen nur auf eine innere Ver
ſchmelzung aber auf eine ſehr einſeitige Verſchmel ung nämlich
auf den Uebergang der Nationalliberalen ins konſervative Lager
ſpekulirt wird

Am 17 Juli hat Bebel auf dem Pariſer Kongreß
eine Rede gehalten die Beachtung zu verdienen ſcheint Wir
citiren aus dem Berl Volksblatt und glauben dadurch eine
gewiſſe Gewähr zu haben daß der Gedankengang des Redners
richtig wiedergegeben iſt Bebel erklärte es als eine bedeutſame
Erſcheinung daß heute eine Frage wie die einer inter
nationalen Arbeiterſchutzgeſetzgebung aufgeworfen
werden kann deren Erörterung noch vor 20 Jahren unmöglich
geweſen wäre Die Arbeiterbewegung beſchäftigte ſich anfangs
weniger mit derartigen praktiſchen Fragen auf die Diskuſſion
von Prinzipien geſtützt glaubte man daß eine Umgeſtaltung
der Geſellſchaft ziemlich nahe liege Unterdeß habe ſich gezeigt
daß die bürgerliche Geſellſchaft zwar krank und verurtheilt ſei
aber doch für den Augenblick noch eine ziemlich feſte Kon
ſtitutieon habe und daß andererſeits die Macht der Arbeiter
noch nicht groß genug ſei einen Umſchwung zu bewirken Eslieſt ſich aus dieſen Worten unſchwer heraus daß Bebel zu der

Ueberzengung gekommen iſt die ſozialdemokratiſche Partei habe
bisher in unzweckmäßiger Weiſe operirt Sie habe ſich in dem
Jrrthum befunden in kurzer Zeit eine vollſtändige Umgeſtaltung
der bürgerlichen Geſellſchaft herbeiführen zu können Jm
übrigen wurde beſchloſſen dahin zu wirken daß alle Regierungenan dem Kongreß zur Regelung der Arbeiterſchubgeſesgebung

den bekanntlich die Schweiz vorgeſchlagen theilnehmen

Zu dem Verbot der Schweine Einführ aus dem
europäiſchen Oſten bemerkt die Nordd Allg Ztg am
Schluß eines längeren Kommentars

Wenn nunmehr von ſeiten des Reichs ein generelles Verbot
ausgeſprochen iſt ſo werden dadurch nur die von ſeiten der
Einzelſtaaten bereits ergriffenen Maßregeln vervollſtändigtzu einem einheitlichen Abſchluß gebracht ervollſtändigt und
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Die Schweineeinfuhr aus Rußland und OeſterreichUngarn
t nicht unbedeutend das Verbot wird ſich daher für manche

dels und Gewerbeintereſſen unzweifelhaft fühlbar machen
llein dieſe Rückſichten müſſen zurücktreten gegenüber den über

wiegenden Jntereſſen welche mit der Fernhaltung der Seuche
von unſerm Viehſtande und mit der Wiedereröffnung der re
ausfuhr nach den weſtlichen Staaten insbeſondere nach Groß
britannien und Frankreich verknüpft ſind

Je entſchiedener die Sicherungsmaßregeln ſind welche
dentſcherſeits getroffen werden um ſo eher iſt auch wieder auf
eine Beſeitigung der vorhandenen Mißſtände und auf eine
Rückkehr zu normalen Verhältniſſen zu hoffen

Die Nachtheile der Kartelle in der deutſchen Eiſen
induſtrie werden jetzt auch von Blättern welche ſeit Jahren
die blinden Bewunderer der deutſchen Zollpolitik und aller
ihrer Konſequenzen geweſen ſind unumwunden anerkannt
So beklagt es namentlich die Köln Ztg daß diejenigen
Zweige der deutſchen Eiſen und Maſchineninduſtrie welche
deutſches Eiſen weiter verarbeiten wie Röhrenfabriken
Maſchinenfabriken WagenbauAnſtalten Eiſenwaaren Fabri
kanten u ſ w ſich in eine ſehr üble Lage verſetzt ſehen Alle
dieſe Jnduſtriezweige ſind mit einem erheblichen Theile oft
mit der größeren Hälfte ihrer Produktion auf den Abſatz nach
dem Auslande angewieſen Die Steigerung der Preiſe für
Roh und Materialeiſen welche mit Hilfe der beſtehenden
Kartelle nnd aufgrund der hohen Schutzzolle des deutſchen
Tarifs ins Werk geſetzt werden vertheuert ihnen aber ihr
Rohmaterial außerordentlich und dieſe Vertheuerung iſt um
ſo empfindlicher als daſſelbe Roh und Materialeiſen welches
dem deutſchen Fabrikanten nur zu künſtlich hochgeſchraubten
Preiſen abgelaſſen wird gleichzeitig in beträchtlichen Mengen

Schleuderpreiſen in das Ausland hinausgeworfen wird
odaß die deutſchen Fabrikanten infolge dieſer Manipulationen

unter ſehr viel ſchlechteren Bedingungen arbeiten als ihre
ausländiſchen Konkurrenten Charakteriſtiſch iſt es daß die
Nordd Allg Ztg welche wie jede Folge der herrſchende

Zollpolitik ſpeziell auch den Export zu Schleuderpreiſen mit
der vollen Wärme einer uneigennützigen Ueberzeugung vertreten
hat doch ſich gegen dieſe nachtheiligen Wirkungen derſelben
Wirthſchaftspolitik immer blind geſtellt hat Das oſſiziöſe
zlatt will vor allem nachweiſen daß bei dem Export zu

Schleuderpreiſen dem Auslande nichts geſchenkt werde weil
der Werth der exportirten Materialien doch hauptſächlich in
Arbeitslöhnen und Transportkoſten beſtehe die eben das
Jnland einheimſe Dieſe Rechnung iſt grundfalſch weil bei
ſolchem Export eben Theile der Kohlen und Erzlager die
einen großen deutſchen Kapitalbeſitz darſtellen unentgeltlich an
das Ausland abgegeben d h verſchenkt werden Aber neben
dieſer unverſtändigen Verwirthſchaftung der im deutſchen
Boden ruhenden Mineralienſchätze beanſprucht die immer
weiter greifende Schädigung der Eiſen Exportinduſtrie Be
achtung Hier zeigt die herrſchende Wirthſchaftspolitik mit
allen ihren künſtlichen Preis und Produktionsſteigerungen am
klarſten ihre nachtheiligen Wirkungen und wenn dieſelben
auch in einer flotten Geſchäftszeit ſich nur theilweiſe fühlbar
machen ſo werden ſie doch wie gerade auch die Köln Ztg
mit Bangigkeit vorausſieht ſich in ungünſtiger Geſchäftszeit
zu geradezu verhängnißvoller Höhe ſteigern

Betreffs der Ueberführung der Reſte des älteren
Carnot aus Magdeburg nach Frankreich verlautet daß der
Seinepräfekt Ponbelle in dieſer Woche bereits nach Deutſchland
abgereiſt iſt Mehrere Beamte begleiten den Präſekten u a der
Bureauvorſteher im Miniſterium des Jnnern Herr Lacroix Das
nächſte Reiſeziel des Herrn Poubelle bildet Berlin wo er ſich
mit der königlichen Regierung und dem franzöſiſchen Botſchafter
wegen der Einzelheiten der Ceremonie ins Benehmen ſetzen ſoll
Die Rep franç berichtet noch der Präſident der Republik
Herr Carnot hätte gewünſcht die Ausgrabung und Uebertragung
der Leiche ginge in möglichſter Stille und ohne alles äußere
Ceremoniell vor ſich Jndeſſen ſeien beide Regierungen anderer
Anſicht und insbeſondere die preußiſche habe beſchloſſen daß den
Gebeinen des älteren Carnot bei ihrer Ueberführung von der
bisherigen Ruheſtätte bis zum Bahnhofe ſeitens der civilen und
militäriſchen Behörden Magdeburgs das Ehrengeleit gegeben
werden ſolle Als Datum des Aktes wird der 1 Aug feſt
gehalten da die Uebertragung in das Pantheon zu Paris noch
vor Sonntag dem 4 Aug bewerkſtelligt ſein ſoll

Die Firma Friedrich Krupp hat denjenigen Arbeitern
welche auf der ihr gehörenden Steinkohlenzeche Hannover
Schacht 1 und II bei Eickel während des Streiks ruhig
weiter gearbeitet haben eine Belohnung von 10 M
pro Mann zutheil werden laſſen

Gegen den Kriminalſchutzmann Jhring der aus ſeiner
Thätigkeit gegen die ſozialiſtiſche Bewegung in Berlin bekannt
eworden iſt ſchwebt wie ein Berichterſtatter mittheilt ein

mittelungsverfahren wegen Falſcheides Jn dem poſener
Sozialiſtenprozeß war Jhring als Zeuge vernommen worden
und hatte bekundet daß er den mitangeklagten Buchbinder

aniczewski in Berlin in einem Lokale der Blumenſtraße
obachtet habe wie dieſer ſich mit einem gewiſſen Tabbert in

polniſcher Sprache unterhalten habe Janiczewski iſt wahrſchein
lich anfgrund dieſer Jhring ſchen eidlichen Ausſage zu einer
längeren Gefängnißſtrafe verurtheilt worden nachdem er dieſe
verbüßt hatte erſtattete er gegen Jhring die Anzeige wegen

alſcheides Dieſe Anzeige iſt von der Staatsanwaltſchaft ſoweit
gründet befunden worden daß am vergangenen Montag in

Moabit die Vernehmung von etwa ſechs Zeugen ſtattgefunden
t die von Janiczewski zur Erhärtung der gegen Jhring er

obenen Beſchuldigungen benannt waren
Ein alt eingeführter Jnduſtriezweig des Thüringerwaldes

iſt die Schiefergriffelgewinnung im Kreiſe Sonneberg Die
meininger Regierung hat r Sicherſtellung der dauernden Be

a ſtigung der Griffelmacher die fiskaliſchen Griffelbrüche ver
pachtet Neueſtens haben die ſtändigen Abnehmer den Pächtern
aber mittheilen laſſen daß die Lieferungen zeitweilig einzuſtellen
wären weil zu viel Griffel auf er ſeien Um jedoch eine
Arbeitseinſtellung und deren mißliche Folge zu vermeiden haben
die Pächter ſich entſchloſſen an andere Händler als die bisherigen
ſtändigen Abnehmer die ein Konſortium bilden Griffel zu liefern
wodurch das Griffelgeſchöft auch hinſichtlich des Preiſes ſich
heben werde

Probinzial Nachrichten
Freyburg 23 Juli Zu der Einweihung des hieſigen

Kinderhortes über die der ſtändige Herr Vertreter der
SaaleZtg bereits berichtet hat ſeien noch rig nähere An
aben geſtattet Der hochherzige Geſchenkgeber iſt der Groß
aufmann Bernhard Arnold in Hamburg Jnhaber der

bekannten Firma C Hageneſt Arnold daſ ein
e en er en ertehetee e rehendes ilvollesGebäude errichten laſſen das led zu den Zwecken der hier ſchon

ſeit Jahren durch den Vaterländiſchen Frauenverein mit S
gepflegten Kinder Pewahr Anſtalt dienen ſoll Das Erdgeſ

ManſardenDach freundliche Zimmer für die Pflegerin Vor
dem Hauſe öffnet ſich eine hohe Halle für die Spiele im Freien
Jm Giebelfelde beſagt eine Marmortafel daß der edle Geber
das Gebäude dem Gedächtniß ſeiner Eltern M dreh hat Die
Baukoſten ſollen da auch Terrainſchwierigkeiten zu überwinden
waren nicht unerhebliche geweſen ſein Der Plan iſt entworfen
von Hrn Regierungs Baumeiſter Haſſe in Halle An dem
Akte der Uebergabe dieſer hochherzigen Stiftung betheiligten ſich
die ſämmtlichen Behörden der Stadt die Vorſtandsdamen des
Vaterländiſchen Frauenvereins und zahlreiche Zuſchauer Nach
Geſang eines Chorals übergab Hr Arnold die Schlüſſel dem

ſodann weihte HrHrn Oberbürgermeiſter Goebel und ſoZur Miſchke das Gebäude für ſeinen ſchönen Zweck Auch
für Unterhaltung und Fortführung der Anſtalt hat HrArnold noch deträchtliche Summen ausgeſetzt während
andererſeits zu demſelben Zwecke eine Reihe von aus
wärtigen aus Freyburg ſtammenden Perſonen in freudiger An
erkennung die Summe von über 1000 M gezeichnet haben Aus
vollem Herzen ſei guch an dieſer Stelle Hrn Arnold der Dank
unſerer geſammten Bürgerſchaft ausgeſprochen

4 Schönebeck 22 Juli Heute nachmittag rief die Sturm
glncke unſere Feuerwehr zu Hilfe bei einem auswärtigen Groß
feuer Es braunte in Bahrendorf eine große Scheune der
dortigen Zuckerfabrik von Reckleben Co Jn der Scheune be
fanden ſich drei Dreſchmaſchinen andere Maſchinen Wagen c
und viel Strohſeile Alles wurde vom Feuer vernichtet Leider
verunglückte auch ein Menſch dabei Der fünfzigjährige Ar
beiter Fick wollte etwas aus der Scheune retten aber mit Mühe
kam er ſelbſt gräßlich verbrannt aus dem Flammenmeer wieder
heraus ſtürzte ſogleich zu Boden und verſchied

Die Theilnehmer am IV Deutſchen Preiskegelfeſt in
Magdeburg wurden am Montag abend durch ein großes Militär
konzert im Garten der Wilhelma ausgeführt von den Kapellen
des Juf Reg Prinz Louis Ferdinand und des Magdeb Pionier
bataillons Nr 4 erfreut Eine beſondere Ueberraſchung wurde
den Feſtgenoſſen durch Veranſtaltung eines Feſtes in den Stein
bruchsanlagen bereitet Die Schönheiten dieſer einzigen Anlage
traten bei der elektriſchen Beleuchtung in vortheilhafteſter Weiſe
hervor Der Blick beim Abſtieg nach der Kraxl Alm in der Tiefe
und nach dem Schwanenteich in deſſen Mitte die mächtige
Fontaine ihre Waſſer ſpielen ließ war prächtig Am Dienstag
morgen folgten die Kegelbrüder einer Einladung der Weingroß
firma F A Jordan zu einer Beſichtigung ihrer großen Kellereien
und Niederlagen Die Eintretenden wurden zuerſt in dem Lager
raum für Moſelweine von den Jnhabern der Firma empfangen
und ihnen ein Jinbiß und Joſefshöfer und 1884er Graacher vor
geſetzt Jm erſten Geſchoß lagen die franzöſiſchen Rothweine
hier wurde 1884er Chateau Paveil vom Faß verzapft ſowie
von dem 18814er Chateau Malaret und 1878er Talbot kredenzt
Jn den Kellereien trank man 84er Hochheimer und deutſchen
Sekt Stern eigene Marke der Firma

Der Mansfelder Fechtverein hat bereits ein Vermögen
von 12,661 M angeſammelt wie in der jüngſt abgehaltenen
Hauptverſammlung feſtgeſtellt wurde Die Reineinnahme im
Jahre 1888 betrug 2959 86 M

Auf Bahnhof Merſeburg iſt am Montag abend ein
beklagenswerther Unglücksfall vorgekommen Der Merſ Korr
berichtet darüber Als der Perſonenzug von Mücheln einlief
wollte der Bremſer Altenkirch von ſeinem auf dem vierten
Geleiſe ſtehenden kurz vorher von Halle eingelaufenen Güterzuge
noch die Hanuptgeleiſe überſchreiten hatte dabei aber jedenfalls
die Nähe des herankommenden Zuges unterſchätzt und wurde von
der Maſchine niedergeworfen Die Maſchine von welcher ſofort
das Nothſignal ertönte ging über den Unglücklichen hinweg ſo
daß derſelbe unter dem erſten Wagen des Zuges hervorgezogen
werden mußte Bei der Unterſuchung des Mannes durch einen Arzt
zeigte ſich daß die Zehen des linken Fußes völlig abgetrennt ſind
während der rechte Fuß am Knöchel gebrochen war Durch den
Stoß und den Druck des Aſchenkaſtens der Maſchine ſchien der
Verunglückte außerdem noch ſchwere Quetſchungen der Bruſt er
litten zu haben ſodaß er bis zu ſeiner mit dem nächſten Zuge
erfolgten Ueberführung nach Halle ohne Beſinnung blieb A
ſteht im Alter von etwa 40 Jahren und iſt in Halle ſtationirt
An dem Unglück trägt jedenfalls neben der eigenen Unvorſichtig
keit auch die ziemlich mangelhafte Beleuchtung auf unſerem Bahn
hofe einen Theil der Schuld

Jn Schöningen fand eine Verſammlung von Betheiligten
bezw Vertretern betheiligter Gemeinden c ſtatt zwecks Förderung
des Planes einer Bahnanlage Schöningen Oſchers
leben Die 2600 M betragenden Vermeſſungskoſten ſind reichlich
gezeichnet Zur weiteren Förderung der Angelegenheit ſollenOrtsausſchüſſe gebildet werden

Nach einer an den Magiſtrat zu Oſterburg gerichteten
telegraphiſchen Anzeige ſollen in der Nacht zum 22 d von der
Gemeindeweide zu Sandau 48 Färſen geſtohlen ſein
welche ſich muthmaßlich auf dem Wege nach Oſterburg befänden

s Jena 23 Juli Die diesjährige Verſammlung der Vertreter
des Thüringiſch Anhaltiſchen Verbandes vom
Allgemeinen deutſchen Schulverein tagt nächſten
Sonnabend in unſerer Stadt Die Verſammlung beginnt
21 Uhr Gelegentlich ſeines Stiftungsfeſtes veranſtaltet der
Stud Geſangverein zu St Pauli am 29 d ein Konzert im

Neuen Theaterſaal Es werden dabei als Gäſte Kammermuſikus
Sode Fagott und Kammervirtuos Winkler Flöte aus
Weimar mitwirken

Eiſenach 23 Juli Unſere Stadt hat heute ſehr zahl
reichen Beſuch Die geſammten Kurgäſte Friedrichroda s
hatten mit ihrer Kurkapelle einen Ausflug hierher unternommen
Es waren gegen 300 Perſonen welche heute mittels Sonderzugs
hier ankamen zunächſt die Wartburg ſpäter das Annathal und
die Hoheſonne beſuchten um am Nachmittage in der ſchön
gelegenen Gaſtwirthſchaft Phantaſie im herrlichen Marienthale
das Mittagsmahl einzunehmen Demſelben ſchloß ſich ein Konzert
an Gegen Abend erfolgte die Rückkehr Hieſige Gewerbe
treibende beabſichtigen die Errichtung einer Centralanlage
für elektriſche Beleuchtung und elektriſche Kraftübertragung Der Gewerbeverein widmet dem Unternehmen
lebhafte Unterſtützung

d Zerbſt 23 Juli Jn voriger Woche war diejenige
Majorität des hieſigen Gemeinderaths welche kürzlich die
Verwilligung von 8000 M zu Vorarbeiten für die Waſſer
leitung abgelehnt hat von der Regierung zu einer kom
miſſariſchen Unterhandlung aufgefordert Seitens der Regierung
wurde dieſelbe vom Regierungsrath Mertens aus Deſſau ge
führt Die betreffenden Stadtverordneten ſind auch in dieſer
Unterhandlung nicht von ihrem Standpunkte abgewichen Sie
halten an der Undurchführbarkeit einer Waſſerleitungsanlage die
für Zerbſt die Kanaliſation unabänderlich im Geſolge hat hauptſächlich aus finanziellen Gründen feſt Sie fechten die nach
chemiſchen Unterſuchungen über das Trinkwaſſer gefällten Gut
achten nicht an wollen aber entgegen der Meinung der Minorität
dieſe Uebelſtände durch andere Mittel beſeitigen und verlangen
in erſter Linie eine gründlichere zweckentſprechendere Reinigung
der öffentlichen Brunnen Infolge unmäßigen Genuſſes von
unreifem Obſt und zum Theil giftigen Pilzen iſt auf
Domäne Lindau ein ſchweres L geſchehen Es ſind da
ſelbſt ſechs fremde Arbeitsmädchen ſog Polaken plötzlich erkrankt
und davon nach zwei Tage zwei geſtorben Ein drittes befindet
ſich noch ſchwer krank im hieſigen Krankenhauſe während die

rei e Lebensgefahr zu ſein ſcheinen Nach der ge
richtlichen Unterſuchung iſt feſtgeſtellt daß die Mädchen trotz des
Verbotes des Hofmeiſters Fliegenpilze gegeſer haben und daß
ſie infolgedeſſen an Herzlähmung geſtorben ſeienen

enthält einen hellen Saal mit kleinen Möbeln ewöhnliet e eund Waſchraum und eine Küche der Giebel unter geräumigem r Altenburg 23 Juli
des hieſigen Vogelſchießens traf ein

Während der Königstafel
egrüßungsſchreiben

Strantz in Mainz früher Oberſt des
ein Das letzte Geſchäftsjahr der hieſigen

Kommunedampfbrauerei ergiebt 695,250 97 M Einnahme

S8 Generalmajor v
hieſigen Regiments

621,864 18 M Ausgabe ſomit 70,386 79 M Ueberſchuß
Muſikdirektor Schulz Leiter der hieſigen in Halle preis
gekrönten Militärkapelle iſt nach Bayreuth beurlaubt worden
um den Feſtſpielen beizuwohnen Für die hier zum Heere
Ausgehobenen hat der hieſige Männerturnverein
einen beſonderen Turn Unterrichtsabſchnitt eingerichtet

Jn Meuſelwitz wurde am Sonnabend 11 Uhr vorm
länger als eine halbe Stunde hindurch ein herrlicher Sonnen
ring mit mehreren farbigen Kreiſen und einer ſog Nebenſonne
beobachtet

Dem Rittergutsbeſitzer Hermann Jüngken in Weimar
iſt das Ritterkreuz J Abtheilung des Hausordens der Wachſam
keit oder vom Weißen Falken dem Kammergutspächter Robert
Dobenecker zu Zella in Anerkennung der auf Hebung der
Landwirthſchaft gerichteten gemeinnützigen Thätigkeit deſſelben
die Bezeichnung Oekonomierath verliehen

mr r

Vom RII Mitteldentſchen Vundesſchieſzen
Plauen 22 Juli

Bei der heute mittag und am Abend vollzogenen Preis
vertheilung erſchienen als Sieger vom Vormittag Blume d J
Erfurt und C Kämmer Jena Dieſelben haben je 170 Punkte
geſchoſſen und erhielten je einen Feſtbecher mit Feſtmünze Sieger
am Nachmittag waren die zum Theil bereits genannten Schützen
Reißmann Dresden A Degenhardt Erfurt Paul Grimm
Halle Emil Schober Halle Gottſchlich Halle Fr Erler
Plauen Lindner Grüna W Bauer Halle und E Richter
Dresden Dieſelben erhielten bis auf Degenhardt welcher eine
goldene Uhr bekam ſämmtlich Feſtbecher

Jn der am Abend abgehaltenen Hauptperſammlung des
Bundes brachte der Vorſitzende Trietſchler Leipzig ein
Schreiben des Miniſteriums des königlich ſächſiſchen Hauſes zur
Verleſung in welchem dem Bunde im Anſtrage des Königs auf
richtiger Dank Sr Maj ausgedrückt wird für die vom Bunde
aus Anlaß der 800 jährigen Jubelfeier des Wettiner Fürſtenhauſes
durch die Vermittelung der Kreishauptmannſchaft Leipzig ein
gereichte Glück und Segenswunſch Adreſſe Der Jnhalt des
Schreibens wurde mit einem freudigen Hoch auf den König
entgegengenommen

Die Kaſſen Rechnung für 1888 weiſt eine Einnahme von
3986 52 eine Ausgabe von 1512 M einen Reſervefonds von
398 50 M und einen Beſtand von 2227 52 M auf abzüglich
247 welche zum Reſervefonds geſchlagen ſind

Die ſatzungsmäßig ausſcheidenden fünf Vorſtandsmitglieder
E Schwerin Berlin A Trietſchler Leipzig F RöttigDresden
C Lange Magdeburg und E Schneider Breslau wurden wieder
und anſtelle des verſtorbenen Verbandsſchriftführers Zangenberg
Leipzig Thömsgen Leipzig neugewählt

Bezüglich der Wahl einer Feſtſtadt für das 13 Mittel
deutſche Bundesſchießen im Jahre 1891 wurde ein dahingehender
Antrag einſtimmig angenommen den Vorſtand zu beauftragen
ſich mit den ihm geeignet erſcheinenden Städten in Verbindung
zu ſetzen vor allem aber die Stadt Erfurt ins Auge zu nehmen
welche von mehreren Seiten als nächſte Feſtſtadt warm empfohlen
worden war

Der Hr Vorſitzende machte noch Mittheilung von einer heute
nachmittag erfolgten Begrüßung des Königs von Sachſen am
oberen Bahnhof Plauen durch die plauenſchen Behörden und den
Vorſtand der plauenſchen Schützengilde und ferner davon daß es

a Majeſtät nicht möglich ſei das Bundesſchießen beſuchen zu
onnen

Der Hr Vorſitzende dankte nochmals der Feſtſtadt Plauen für
freundlichen Empfang und alles den Gäſten Gebotene herzlich
und ließ die Bürgerſchaft Plauens hoch leben während Hr
Mühlmann Plauen ein Hoch auf die nächſte Feſtſtadt ausbrachte
möge dieſelbe ſein welche es wolle

Bei der vorerwähnten Begrüßung des Königs von
Sachſen in Plauen wurde der Monarch von einer zahlreich
anweſenden Volksmenge mit begeiſterten Hochrufen empfangen
und von den königlichen und ſtädtiſchen Behörden ſowie vom Vor
ſtande des Mitteldeutſchen Schützenbundes und dem Direktorium
der plauenſchen Schützengeſellſchaft ehrfurchtsvoll begrüßt Der
König unterhielt ſich mit den erſchienenen Herren ſo namentlich
auch mit Hrn Trietſchler aus Leipzig dem Vorſitzenden des
Mitteldeutſchen Schützenbundes aufs huldvollſte und ſprach ſein
Bedauern aus das Mitteldeutſche Bundesſchießen nicht
beſuchen zu können
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Vermiſchtes

Der neue Salonwagen des Kaiſers iſt in den
Wagenpark der Eiſenbahndirektion Magdeburg eingeſtellt und mit
der Nummer 1 verſehen worden Trotz ſeiner bedeutenden Längen
maße hält ſich der Wagen nicht nur innerhalb der Geſetze für
den Bau der Fahrzeuge auf den Eiſenbahnen Deutſchlands ſon
dern überſchreitet auch nicht die Profile benachbarter Vahnen
Der Radſtand der dreiachſigen Drehgeſtelle beträgt 3,6 m

4 Der Prinz von Wales hat beſondere Sorgfalt bewieſen
bei der Auswahl des Roſſes welches den Kaiſer Wilhelm bei der
großen am 7 Auguſt im Lager von Alderſhot zu tragen beſtimmt
iſt Die Wahl iſt auf eines der ſicherſten Thiere der kgl Marſtälle
die Erſilia eine herrliche fuchsbraune Stute gefallen Seit einigen
Tagen wohnt das Pferd den Truppenübungen bei um ſich an
das Feuer zu gewöhnen

Von einem Mur Ausbruchl d h dem Losbruch einer
Moräne berichtet man der T R aus Meran Schon am
Morgen des 14 Juli fielen zahlreiche Blitze verbunden mit orkan
artigem Sturm und wolkenbruchartigem Regen Der Himmelwar ſchwefelgelb gefärbt und im Oſlen thürmten ſich ſchwarze

Wolken auf Die Vögel kreiſten ſchreiend durch die Luft Jm
Thale wie in den umliegenden Dörfern wurden die Glocken ge
läutet Den ganzen Tag hindurch trat keine Aenderung ein Da
brach abends das Unwetter von Often her herein Ströme
Waſſers ergoſſen ſich von allen Seiten der Bergabhänge ins
Thal hernieder Plötzlich war es als erbebte die Erde unter
uns Ein anhaltendes tiefes Rollen erſchütterte den Erdboden
und es ſchien als müßten ſich dort oben ganze Felsmaſſen in
Bewegung geſetzt haben und ihre Lage verändern Jm BVachbette
der Naif wälzte ſich eine rothbraune Maſſe von Schutt Schlamm
Steingeröll Felsblöcken Baumſtämmen Tannen 2c gleich einer
beweglichen Wand in dem ſchmalen Vachbett vorwärts Für ſie
gab es kein Hinderniß Fortgeriſſen zertrümmert wurde alles
was ſich dem Element widerſetzte Felsblöcke von 3 m Höhe
wurden wie eine Nußſchale weitergeſchoben Brücken zerſplittert
Holzhütten eingedrückt Tannen ſtürzten krachend hernieder rechts
und links die Bachwände mit ſich fortreißend während der
Schaum haushoch darüber hinausſpritzte Staute ſich die Maſſe
einen Augenblick ſo geſchah das nur um dann mit ernenter Ge
walt wieder vorwärts zu drängen Eine Holzbrücke bei St Va
lentin hob der Strom in die Höhe und nahm ſie mit ſich fort
als trüge er eine Feder Zum Glück für die Bewohner des an
grenzenden Trautmannsdorfer Thales mit ſeinem ſtattlichen
Schloß gelang es einer meterhohen Mauer noch einige Minuten
Widerſtand zu leiſten Dann aber brach wenige Schritte weiter
die Maſſe die Schranken Schlamm Möoräne Steingeröll ergoß
ſich über die Ufer hinaus und ſuchte ſeinen Weg rechts und links
über Weingüter Aecker Wieſen und Felder und zerſtörte jeglichesWerk der Hkenſchenhand Mit brauſender Gewalt We es ein

Haus durch deſſen Thüren und Fenſter die Schuttmaſſe drang
Hie Einwohner konnten nur durch eilige Flucht ſich retten Eine

Dame erſtieg die Gartenmaner und rettete ſich von dort indem



anker Baumſtämme klelkerte welche man mit Aufgebot aller

legte Die Zerſtörung griff nun immer weiter um ſich Ganzeeinäcker nnd Maisſelder wurden unter dem Schutt begraben

und nur noch hier und da ragte ein grünes Blatt aus dem
Schlamm und Steingeröll heraus Man verſuchte Hinderniſſe zu
ſchaffen Wälle aufzuwerfen dem Waſſer eine andere Richtung zu

en alles vergebens Jeder ſank ein ſobald ſein Fuß den
chlamm berührte und ſo ſah man ſich ſchließlich gezwungen den

Maſſen freien Lauf zu laſſen Durch das Toſen und Zrauſen
hindurch hörte man Bauvern ſchreien und jammern ſie mußte
unthätig zuſehen wie ihr Hab und Gut verloren ging
und mehr brach

uflucht zu Fackeln nehmen mußte Da endlich trat Ruhe ein
ur eine halbe Stunde hatte das Schauſpiel gewährt aber in

dieſer Zeit war unendlicher Schaden angerichtet Es war als
hätte ſich Lava über die Erde ergoſſen Am nächſten Morgen
ging die Naif der Bach ſelbſt wieder hell und klar wie ſ
an heiteren Tagen

Allgemeine Deutſche Obſtausſtellung Der Verein
deutſcher Pomologen und Obſtzüchter welcher alle drei Jahre
eine Hauptverſammlung abhält hat als Vorort für ſeine dies

nutv

te quer über die aus dem Waſſer herausragenden Felſen Textil

8 b J 82Ammendorf Bitterfeld Deuben b Zeib
len Luck

Mehr The
dabei die Dunkelheit herein ſodaß man ſeine

die Tarifentfernung bis einſchließlich 50 km beträgt

Zahlungseinſtellungen Das r Tel Bur meldet Die
fabrik C F Göbel in Jägerudorf iſt in Zahlungsſtockung ge

rathen Die Paſſiven betragen über 100,000 fl Das Ausland iſt betheiligt
Die Fixma ſtrebt eine Zahlungsfriſt bis Ende Auguſt an

Tarifweſen
Die königl Eiſenbahndirektion Erfurt giebt gleichfalls die

Ermäßigung der Braunkohlentarife bekannt Für den
Bezirk Erfurt kommen in Betracht Sendungen von den Stationen

Greppin Kötzſchau
Lützkendorf Markranſtädt Merſeburg Teuchern

Weißenſels und Zeitz preuß Staatsbahn nach den
onen der preußiſchen Staatsbahnen nach welchen

uckenau
Theißen

c 7jenigen Stati i
Avanren und Produktenberichte

Spiritus
Berlin 23 Juli Amtlich Spirtius per 1001 3 100 10,000

nach Tralles loco mit Faß verſteuerter Termine Setündigt I
Kündigungspreis M Durchſchnittspreis per dieſen Monat

Syi

jährige zwölfte Zuſammenkunft Stuttgart erwählt und als
Zeit hierfür die Tage vom 22 bis 26 Sept beſtimmt
leichzeitig ſtattfindenden Ausſtellung von Obſt Obſtbänmen
bſterzeugniſſen Maſchinen und Geräthen für Obſtverwerthung

Obſtverpackungsarten u a ſind die Vorarbeiten in vollem Gange
Die Ausſtellung deren Arrangement dem Würtemb Obſtban
verein übertragen iſt findet in der ſtädtiſchen Gewerbehalle ſtatt
einem für ſolchen Zweck ganz beſonders geeigneten Gebäude
Für die Verſanimlung ſelbſt iſt der Zeitpunkt ſehr günſtig ge
wählt Am 28 Sept wird in Cannſtatt nur 3 km von Stutt
art entfernt das land wirthſchaftliche Landeshauptfeſt abgehalten
as dieſes Jahr zu Ehren des 25jährigen Regierungsjubiläums

des würtembergiſchen Königs beſonders glanzvoll gefeiert werden
wird Als Vereinspreiſe ſind 4 goldene 49 große ſilberne 49 kleine
ilberne 76 broncene Medaillen und 79 Diplome ausgeſetzt
lußerdem ſind bis jetzt ſchon verſchiedene Ehrenpreiſe bewilligt
worden von denen zunächſt nur die goldene Staatsmedaille des
Kaiſers 3 ſilberne und 3 broncene Staatsmedaillen von der
preußiſchen Regierung erwähnt ſeien

27 Eine Nieſenſtadt Was für ein großartiges Gemein
weſen Chicago noch einmal werden wird ruft der Times
Star des eiferſüchtigen Cincinnati aus Mit all dem Gebiet
was kürzlich zur Stadt geſchlagen worden iſt umfaßt Chicago
jetzt 174 engliſche Quadratmeilen d h 150 mehr als Ein
cinnati NewYork giebt ſich zuſrieden mit 41 und London be
deckt nur 118 Quadratmeilen CEhicago ſollte alle Förmlichkeiten
bei Seite ſetzen und gleich alle Kornfelder des Staates Jllinois
zu Theilen ſeines Stadtgebietes erklären

r Perſonalnachrichten Man ſchreibt uns aus Dresden 23 Juli Vorgeſtern abend iſt in ſeiner Sommerfriſche zu
Schandau Dr Guſtav Adolph Struve geſtorben eine Perſön
lichkeit deren Name einen Weltruf beſitzt War doch der Ver
ſtorbene der am 11 Jan 1812 geborene Sohn des Erfinders
der künſt lichen Mineralwäſſer und der langjährige Leiter
der königl ſächſ conceſſionierten Mineralwaſſeranſtalt Seit
1805 Beſitzer der Dresdener Salomonisapotheke hatte ſich der
Erfinder Struve durch ein verunglücktes Experiment mit Blau
ſäure ein ſchweres Leiden zugezogen das den wiederholten Gebrauch
von Mineralwaſſerkuren in Karlsbad und Marienbad nöthig
machte Der günſtige Erfolg derſelben aber auch der Wunſch

die Badereiſen erſparen zu können regte in ihm den Ge
anken an eine künſtliche Nachbildung der Karlsbader und

Marienbader Mineralwäſſer an Zu dieſem Behufe unterwarf
er dieſe wie dann auch andere Wäſſer einer ſorgfältigen Analyſe
und erſann zweckentſprechende Verfahren und Apparate ſeiue
Verſuche glückten und bereits 1815 konnte er in Dresden die
erſte Anſtalt zur Fabrikation künſtlicher Mineralwäſſer ins Leben
rufen Als der jetzt verſtorbene Sohn des Erfinders nach deſſen
Tode die Fabrik übernahm ſtand dieſe ſchon in hohem Rufe und
gehörte der heute nicht mehr beſtehende Struve ſche Garten wo
in den Sommermonaten allmorgendlich Hunderte von Leidenden

Brunnen tranken zu Dresdens eigenthümlichen Sehenswürdig
keiten Nach auswärts wurden damals nur ſolche künſtliche
Mineralwäſſer geſandt welche auch den natürlichen Quellen kalt
entſpringen ſo Marienbader Kreuzbrunnen Egerer Franzens
brunnen Kiſſinger Rakoczy c Dies wurde anders nachdem
Dr Guſtav Struve die Herſtellung comprimirter Wäſſer er
funden hatte ſodaß man ſeitdem auch daheim ſolche Mineralwäſſer
trinken kann welche urſprünglich warm oder gar heiß aus der
Quelle kommen wie Karlsbader Sprudel und Mühlbrunnen
indem man dem comprimirten künſtlichen Waſſer nur die ent
ſprechende Menge gewöhnlichen heißen Waſſers zuſetzt Vor
mehreren Jahren zog er ſich von der Geſchäftsleitung zurück und
übergab ſie einem ſeiner Söhne der ihren Sitz nach Leipzig ver
legte Dieſer Sohn ſtarb im v und den Tod deſſelben konnte
der greiſe Vater nicht verſchmerzen Der deutſche Konſul in
Stavanger Falck welcher den Kaiſer bei deſſen Anweſenheit in
der genannten Stadt begrüßte iſt plötzlich im Alter von 60 Jahren
nach nur kurzer Krankheit an einem Herzfehler verſchieden
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1 M 5 44 012 M ieſe M n er JuliZu der mit Faß Durchſchnittspreis per dieſen Monat und per Juli
X 9 m 2 o h Hut Tob len 9 änderSpiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe ohne Faß Wenig verändert Ge

igt 1 Kündigungspreis M Loco ohne Fap 55,8 bez Loco
Aug per Ang Sept 55 54,9 bez per Sept Okt 54,2 54,1 bez per

Okt Nov 52,8 bez 2 tnSpiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe Wenig verändert Gekündigt
Kündigungspreis M Loco ohne Faß 36 36,3 36,4 bez loco mit
Faß Durchſchnittspreis M Fer dieſen Monat und per JuliAug
35,6 bez per Aug Sept 35,7 35 35,7 bez per Sept 36,1 bez per Sept
Olt 31,4 34,5 bez per Olt Nov 28,9 bez Per Nov Dez 33,7 bez

Magdeburg 23 Jnli Kortoffelſpiritus für 10,000 12 loco ohne Faß
56,30 86,70 M bet 50 37,00 bei 70 M Steuerauſſchlag

Die Aelteſten der Kaufmannſchaft
Magdeburg 23 Juli Hermann Walther Kartofſelſpiritus ſtill

Loco ohne Faß unverſteuert bet 50 M Verbrauchsabgabe 56,39 56,70 M
desgl bet 70 M Verbrauchsabgabe 37,00 M Ab Speicher unter freier Vor
haliung der Gedinde geſchäftslos

gentirter 35,00
Königsberg 23 Juli Per 100 1 100 loco 56,75 per Juli 56,25

per Aug 56,25
Leipzig 23 Jult Splritus per 10,000 I0 ohne Faß mit 50 M Ver

brauchsabgabe 55,90 M nominell mit 70 M do 36,40 M nominell
Poſen 23 Juli Spirttus loco ohne Faß 50er 54,50 do do 70ev

34,70 Still do 79er und darüber do per April 50er do per
April 70er Behauptet

Stettin 23 Juli Spirlitus matt loco ohne Faß mit 50 M
Konſuniſteuer 85,50 mit 70 M Konſumſſteuer 35,70 per Jnli Aug mit 70
M Konſumſtener 34,50 per Aug Sept mit 70 M Konſumſteuer 34,70

Breslau 23 Juli Spiritus per 100 100 excl 50 M Verbrauchsab
gaben per Juli 54,70 do do per Aug Sept 54,39 do do per Sept Okt
54,30 do 70 M Verbrauchsabgaben per Juli 35,00 do do per Aug Sept

do do per Sept Okt
Hamburg 23 Juli Spiritus ſtill, per Jnli Aug 22 Br per

Ang Sept 221 Vr per Sept Okt 231 Br per Okt Nov 23 Br
Paris 23 Juli Anfangsbericht Spiritus träge per Juli 40,25 per

Aug 41,00 per Sept Dez 41,25 per Jan April 41,75
Paris 23 Jult Schlußbr Telegr Spiritnus ruhig per Juli 40,00

per Aug 40,80 Per Sept Dez 41,25 per Jan April 41,75

Butter Eier Fleiſch
Berlin 22 Juli Pol Präſ Rindfleiſch von der Keule 1,00 1,50

Bauchfleiſch 0,90 1,30 Schweineſleiſch 1,00 1,60 Kalbfleiſch 0,29 1,50 Hammels

Butter 1,80 2,60 M rer 1 kg Eier 2,00 3,60 M per
0 Stück

Nordhauſen 23 Juli Rindfleiſch Keule 1,50 1,60 do Bauchft
1,00 1,20 Schweinefleiſch 1,20 1,89 Kalbfleiſch 0,80 0,90 Hammelſleiſch
1,90 1,20 Speck geräuch 1,40 1,50 Butter 1,89 2,00 Eßbutter 2,20

2,40 per 1 kg Eier 0,95 1,00 M Käſe 3,00 3,50 M per 60 Stück
Sämereien

Telegr Leinſaat loco 13,75

Stroh Heu
Berlin 22 Juli Pol Präſ Richtſtroh M Heu Mper 100 kg
Nordhauſen 23 Juli Amtl Stroh 4,00 4,50 Heu 5,00 6,00 M

Baumwolle
Liverpool 23 Juli nachm 4 Uhr 10 Min Baumwolle Schlußber

Umſatz 7005 davon für Spekulation u Export 1000 B Ruhig Middl
amerikaniſche Lieferung Juli Aug 58 Verkänferpreis Aug Sept 5e8
do Sept 521 Käuferpreis Sept Okt 511 Verkäuferpreis Okt Nov 5

rn Nov Dez 5 Verkäuferpreis Dez Jau 52 do Jan Febr
58 d do

Petersburg 23 Juli

Wolle Stoffe Webwaaren
Mancheſter 23 Juli Telegr 12r Water Taylor 7 30r Water

Taylor 9 20r Water Leigh 8 30r Water Clayton 85 32r Mock Brooke
/s 40r Mayoll 9 40r Medio Wilkinſon 102 32r Warpcops Lees 81,

36r Warpcops Rowland 9 40r Double Weſton 97/ 60r Donble conrante
l t 13 32 116 yds 16 X 16 grey Printers aus 32r,/46r 174

Ruhig

Chemiſche Prodnkte
London 22 Juli Chiliſalpeter 8 ſh 6 d für gewöhnliche 9 ſh

d bis ſh ſür chemiſche Sorten
Metalle

Breslau 23 Juli Zink P H Marke 19,10 bez C G H Marke
19,20 bez

Telegr Roheiſen Mixed numbers warrantsGlasgow 23 Jult
45 ſh 1/ d Feſt

Glasgow 23 Jnlt Telegr Roheiſen Schluß Mixed numbers
warrants 45 ſh 1, d

Danzig 23 Juli Per 10,000 I loco kontingentirter 54,50 nichtkontin

h e e

Letzte Nachrichten
Serlin 24 Juli Fernſprech Nachrichten der SaakeZtg

Jn Wilhelmshaven iſt die ter ren Wieldung ein
gelaufen daß der Kaifer am 27 d M dort eintreffe Die
Kaiſerin wird nach geſtern getroffenen endgiltigen Ent
ſchlüſſen Kiſſingen bereits am Sonnabend mittag 2 Uhr ver
laſſen und abends 10 Uhr mit den Prinzen in Wilhelms
höhe eintreffen

Aus Bern meldet man dem B Tgbl Jn ſeiner Note
vom 26 Juni hat Fürſt Bismarck erklärt es würden dem
deutſchen Geſandten Herrn v Bülow die nöthigen Er
mächtigungen zur Kündigung des Niederlaſſungs
vertrages zugehen Danach konnte die Kündigung ſelbſt
nicht mehr bezweifelt werden wenn auch die am 20 Jnli
thatſächlich erfolgte Kündigung in Bern etwas überraſchte
zumal auch inſpirirte deutſche Blätter in der letzten Zeit die
wohlwollenden Abſichten des Kaiſers gegen die Schweiz augen
fällig betont hatten Herr v Bülow hät die Kündigung mündlich
motivirt Dieſe Molivirung wurde in bundesrätdlichen Kreiſen
in ähnlicher Weiſe als unzutreffend angeſehen wie die
allbekannte Auslegung des Art 2 des Niederlafſungsvertrages
Da aber die Reichsregierung ſchwerlich geneigt ſein dürfte
jene Anſprüche aufzugeben welche ſie bezüglich der Aufnahme
von Reichs angehörigen in der Schweiz mittels der Noten vom
16 und 26 Juni geltend gemacht und da andererſeits die
Schweiz die von Deutſchland geſtellten Niederlaſſungs
Bedingungen nicht gcceptiren kann oder mag ſo dürften die
beiden Staaten einem vertragsloſen Zuſtande entgegen gehen
Der Mangel eines Niederlaſſungs Vertrages zwiſchen zwei in
ſo lebhaftem Perſonen und Waarenverkehr ſtehenden Staaten
dürfte eine Quelle internationaler Reibungen werden peinliche
Konflikte permanent machen und das gute Einvernehmen
zwiſchen beiden Völkern ſchließlich ſtören Gleichzeitig hat die
deutſche Regierung in Bern augezeigt daß ihre Antwort auf
die ſchweizeriſche Note am 10 Juli nächſtens in Bern ein
treffen werde

Nach einer Meldung aus Wien trifft der preußiſche Ge
ſandte beim Vatikan Herr v Schloezer heute abend da
ſelbſt ein und wird mit dem päpſtlichen Nuntius Galimberti
konferiren

Die Kongoregierung ſo wird aus Brüſſel berichtet
erhielt Nachricht von der bevorſtehenden Ueberſiedelung mehrerer
arabiſcher Großhändler von Sanſibar nach Vanang

an der Kongomündung mit Rückſicht auf den bevorſtehenden
Bau der Kongobahn

Nach einem Telegramm der Times aus Konſtantinopel
bietet Rußland den Serben Waffen und Munition
an falls ſie dieſelben brauchen ſollten Rußland ſieht vorläufig
von Bezahlung ab

Es iſt nunmehr beſtimmt daß am 12 Aug das

NAr

franzöſiſche Senatsgericht in Verſailles zu
ſammentritt Die öffentlichen Verhandlungen
dauern drei Tage der Urtheilsſpruch wird jedoch
erſt am 20 Aug erfolgen

Wetterbericht der Deutſchen Seewarte vom 23 Juli

8 Uhr morgens 2 Uhr nachmittags
Stationen Barom Therm Nur Stationen Barom Therm St

echtweifmm c mm oB B
Memel 7549 155 W 4 Memel 7581 1711 W
Kiel 58 4 142 WSW 1 Hamburg 7586 18 2 S 1Hamburg 795 136 S 2 Wien 57 9 24 8 S 2Borkum 58614 4 S 3 BValentia 59 2 16 7 WWW 2Münſter a 112 1 Setersburg 754 4 20 6 SW 2Kaſſel e 112 1Separanda 53 6 18 6 ONO 4Berlin 605 125 222 2 Stocdhelin 48 5 14 7 W 2
Breslau 621 150 2Karlsruhe 598 122
Friedrichsh 4 156München 60 4 13 5 W 3

Allgemeine Ueberſicht der Witterrg am 22 Juli
Die geſtern erwähnte Zone niedrigſten Luftörnckes ergrerkt i von Nord

ſchottland oſtwärts über Skandinavien hinans nach Finntand mit einem
Minimum über dem Bottniſchen Buſen an der oſtdeutſchen Küſte mäßige bis
ſtarke weſtliche und ſüdweſtliche Winde erzeugend Ueber Centralenropa iſt das
Wetter kühler ziemlich trübe im Süden regneriſch An der deutſchen Küſte
gingen viele Gewitter nieder Ju Hamburg fand geſtern mittag eine heftige
Sturmböe aus Südweſt ſtatt

Beobachtung der Meteor Station zu Halle

e r
Amſterdäm 23 Juli Telegr Bancazinn 54, Barometer Millimeter 751,4 7513u London 23 Juli Telegr ChiliKupfer 41 per 3 Monat 40 Thermometer Celſins 15,9 16,5Sandels Verkehrs und Vörſen Nachrichten 5 London 22 Juli Zinn 88i/ Lſrl Kupfer 40/5 Lſtrl Zink 197 Lſtrl Ret Feuchtigkeit 83 S

Blei engl 12/ Lſtrl ſpan 12 Lſtrl Queckſilber 9i/ Lſtrl Wind O 1 SW 3Berlin 24 Juli Fernſprech Nachrichten d Saale Ztg New York 22 Juli Zinn Streits Doll Eiſen Nr 1 Coltnes Waſſerwärme der Saale 41/150 R
Die Reichsbank erhöhte den Privatdiskont von 2 auf 2/ Proz 21,50 Doll
T Nach einer peſter Meldung wurden die Verhandlungen der NewYork 22 Jult Telegr Kupfer per Aug nominell

Witter Ausſichten f d nächſten Tage i mittl Deutſchl
n Hamburg 24 Juli Bei ſehr gleichmäßig vertheiltem

Luftdruck ſcheint die Verſchiebung des über dem bottniſchen Buſen
lagernden Druckminimums ſüdoſtwärts zu erfolgen weshalb für

beiden Regierungen über die Herſtellung der Valuta auf
unbeſtimmte Zeit vertagt Aus der Bank von England
gingen geſtern 100,000 Pfund Gold nach Paris Die General
verſammlung der ſerbiſchen Bahnen ſo wird aus Paris

Waſſerſtände
bedeutet über unter Null

berichtet beſchloß keine Dividende zu vertheilen Mit der Saale und Unſtrut Fan Wuche unſere Gegenden leichte Niederſchläge bei etwas zunehmender
ſerbiſchen zBegierung wurde bisher noch keine Verſtändigung er Artern Brückenpegel 22 Juli 4982 23 Juli 40,55 7 Dewölkung und Temperatur zu erwarten ſind
zielt Die Verhandlungen der Spaniſchen Bank in Paris We ſenſels 12,38 12,36 2 2

S r 2 u 3 2 t u r 3mit pariſer Finanzinſtituten werden ſpäteſtens n W zu einem do Unterpege u 374 Aus Havana wird unterm 5 d gemeldet Jn der Nähe
Abſchluß führen Halle Unterh e 23 Juli 1,82 24 Jult 1,82 cTrotha 1,80 7öl 4 von Matanzas ſind plötzlich große Niſſe und Spalten inReichsbank Der Reichsanzeiger veröffentlicht die Be Alsleben Oberpegel 22 Juli 12,35 23 Jült 12,34 1 der Erdoberfläche entſtanden was große Beſtürzung unter
kanntmachung betreffend den Aufruf und die Einziehung e rege J 55 r Den in der Nachbarſchaft wohnenden Perſonen hervorgerufen hat
der Einhundertmarknoten der Hannoverſchen Vank v nie JFolésl 5 l Einige dieſer Spalten haben eine Länge bis zu 600 eine Vreite
ach dem 31 Dez 1889 hören die mit der Firma der Han e t bis zu 24 und eine Tiefe bis zu 20 Fußnoverſchen Bank umlaufenden Noten auf Zahlungsmittel zu ſein Moldau Jſer Eger Elbe

dieſelben behalten jedoch die Kraft einfacher Schuldſcheine und Budweis 21 Juli 0,22 22 Juli 2
werden als ſolche bei der Hannoverſchen Bank in Hannover bis Prag n 735 7 Telegraphiſche Sa,iffsnachrichtenzum Ablanf des Jahres 1891 eingelöſt Nachdem die Hau Zungbnnzlan 9201 London 23 Juli Der Caſtle Dampfer Pembroke Caftle iſt
S W auf das Recht zur Ausgabe von Banknoten am Fardubitz J 9,08 e 10,26 10 am Sonnabend auf der Ausreiſe in Kapſtadt angekommen der Caſtle Dampfere T d J T hat iſt der dieſer Bank nach Ziffer 10 Brandeis 40,12 40,06 6 Dunrobin rn am P auf der S ante que Kapftadt Tr
er Anlage zu es Vankgeſetzes vom 14 März 1875 zu Weinick 709,18 11 gegangen und der Caſtle Dampfer Norham Eaſtle hat geſtern auf derſtehende Antheil an dem Geſammtbetrage des ſteuerfreien un Leitmeritz 20,34 6 Uuüsreiſe Liſſabon paſſirt
edeckten Notenumlaufes mit 6,000,000 M dem Antheil der Auſſig m 0,12 0,19 7 eeichsbank zugewachſen Dieſer Antheil hat ſich ſonach von n 22 Jull a o 23 Jult 8 Schiffsbewegung der Poſtdampfſchiffe der Hamdurg

276,085,000 M auf 282,085,000 M erhöht Wittenberg v 173 1 J Amerikaniſchen a t f a t Akt i e Geſf ül ſchafth h Wit 39 2 Slavonia am 14 Juli von Stettin nac dew York abgegangenBern 23 Juni Telegr Die für die eidgenöſſiſche Anleihe Roßlau 2790,55 1590,791 24 c am 14 Ja von St Thomas Ja Dambur abgchangen

d e 9 t 9 H F wo 0 ch H g t n g9von 25 Mill bei den ſchweizeriſchen Stellen angemeldeten Zeichnungen überſteigen j Barby 41,20 41,15 5 rig imor J r ange enden Betrag von 32 Mill Fres Im Auslauſe un Tun teien anreß v 5 t Hungaria von Baltimore am 15 Juli in Hamburg angekommenden von 32 Mill Gres Im Auslande ſind 13 Mill Jres gezeichnet agderurg 21 1,20 1 Colonia von Hamburg nach St Thomas am 15 Juli von Havreworden 9 e gee 11,62 61 1 weitergegangen Gellert von Hamburg nach New York am 16 JuliDie 4prozentigen Anlei heſcheine der Stadt Halberſtadt Dittenberge J t1,20 7 t1,251 3 von Havre weitergegaugen Gothia von Hamburg am 158 Jult in
von 1882 werden ſoweit ſie nicht durch erfolgte Abſtcmpelung in 83/,prozentige Domis Peg 7 I 152 F Baltimore angekommen Flandrio von Hamburg am 16 Juli in
konvertirt ſind zur Rückzahlnug am 1 Okt 1889 gekündigt ſg Lauenburg T Stettul mine w W I7 m WMit 3,500,000 M Aktienkapital iſt in Bochum die Aktien Geſell ettin abgegangen axonia von Hamburg am 17 Juli oG Zeche Däunenbaum begründet worden Die Grundlage d enen Brobachtet in der Millagszelt nach amtlichen Depeſchen der Königlichen angekommen Moravia am 18 Juli von New York nach Hamburg

ſellſchaft iſt das von den Herren S u L Rothſchild für 3,250,000 M in Elblremdau Verwallung abgegangen Cremon von Hamburg am 19 Juli in Colon angekommen
O Auſtralta von New York nach Stettin am 20 Juli Dunnet paſſirt

Tolumßia von Hamburg nach New York am 29 Juli Lizard paſſirt
Gothia am 20 Juli von Baltimore nach Hamburg a n
Bohemia von New York nach Hamburg am 21 Juli Seilly paſſirt

voll bezahlten Aktien eingebrachte Eigenthum der Zeche Dannenbaum

Die St Louis und San Francisco Eiſenbahn Geſe
erkläct eine Semeſtraldividende

Fahrwaſſertiefen der UnſtrutUUſcha

len Am Julivon 3 Proz auf ihre erſten Prioritätsaktien

Eiſenbahn Einnahmen Wien 23 Juli Telegr Aus 1,08 m b RNißmitz Rugta am 21 Juli von mburg nach New York gweis der Karl Ludwigsbahn geſammtes Netz vom 11 bie 20 Juli t kmit z le mania von et Thomas 21 Ja in a M357,265 Fl Mehreinnahme 2623 Fl die Einnahmen des alteni de Netzes be
trngen in derſelben Zeit 196,748 Jl Mehreinnahme 10991 Fl Rhaettia von RNew Yort nach Hamdurg

weitergegangen
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Kez v SI Vorvau J Revlen 1 Roben

man MInanasses
welche sich in Polge meines Inventur Ausverkaufes in den Abtheilungen für

rein wollene Kleiderstoffe und elsässer Waschstoffe

Mreitag den 26 un
m Marlet

angesammelt haben findet am

statt

Markt
e S S eS S en Suuen n Zeichenmaterialien

Mauergaſſe 3
empfiehlt ſein zu jeder Zeit reichhaltiges Lager ſämmtlicher

Utenſilien in Waaren I Qualität

E Bänke eBekanntmachung

Sb e

Meinen werthen Kunden mache die ergebene Mükheilung daß ich dem S S
S Taſſeler Ausſtellungs Looſe je 4 Hauptgewinn i W v 10,000Kaufmann

Herrn Otto omgs Halle
die Vertretung für Halle und den Saalkreis übertragen habe

Berlin SO den 17 Jnli 1889
Koepenickerſtraße 105/106

Cedrrl ErIlb Ich kföhlerner Garbe ubinde

errang auf der jüngſten Concurrenz am 7 Juli 1889 gegen
Wood II Preis und Maſſey III Preis den

Erſten Preis
Katalog und jede gewünſchte Auskunft durch

W Siedersleben Comp
Bernburg

Dieſelben empfehlen ferner Mähemaſchinen mit Selbſtablage

Schleppharlen Pflüge e e
Cacao und Chocoladen

Haupt Niederlagen
A Krantz t Nachlolger
Jch führe in und ausländiſche Ja Fabrikate und zwar ſolche die e

von Autoritäten der Lebensmittel Branche als die vorzüglichſten in

jeder Weiſe bezeichnet wurden SCacaos
van Houten Holland Hartwig Vogel Dresden SuchardSchweiz Felſche Leipzig Hauswald Magdeburg Blooker S
Holland

Chocoladen
Hartwig Vogel Dresden Felſche Leipzig Suchard Schweiz S
Hauswald Magdeburg

Durch meinen großen Umſatz in Chocoladen und Cacaos bin ich
in der angenehmen Lage dieſe Fabrikate zu Fabrikpreiſen jederzeit in Z
friſcheſter an r zu könien

7 7e S S 7 c

S vorräthigen Veſtände in

e e r n 5258 c eS S re a e cS e S S S e S e SS J e e S e J e Ware
a leichtfaßliche Methode

tigung wer Garderobe geſtattet

S

3 e

d etS S e ee 2 S e W

KnabenAnzüge nach Maaß

r W 532 v e z mz S e B e

in m e e
Lotterie e

Ziehung den 19 September 1889
S Schneidemühler Pferdelooſe je 1 Hauptgewinn i W v 10,000

Ziehung den 24 September 1889
Auf 10 ein Freiloos Porto und Ziehungliſte 25

Agenten werden geſucht

E Richard Schroedel Aue
e a t b

Minna h r S

S S e S ec c 5 ee S S e S S e e

e e e e e e e e
Otto Will Halle g 9

Vrüderſt age 11

Hypotheken Vermittlungs u CommiſſtonsGeſchäft

für die Provinz Sachſen

Beſorgung von

auk und Privatgeldern
jeder Höhe auf Haus und Ackergrundſtücke zum niedrigſtenZinsfuße auf Wunſch 5 bis 7 Jahre unkündbar

Koſtenfreie Unterbringung von

füſſigem Privat Capital
auf nur ſichere und gute Hypotheken

Vermittelung im

An und Verkauf
ſtädtiſcher und ländlicher Grundſtücke

für Kaufſuchende koſtenfrei

Anfertigung aller ſchriftlichen Arbeiten in gerichtlichen
und außergerichtlichen Angelegenheiten

v

Sehnellste vorsehwiegenste u streng reellste Aus
führung der Aufträge unter billigsten Bedingungen

ehe

S S S S S ee e S S S e S S S v e ee e e

üxus Artikeln
S zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen

Halle a Juli 1369

77 r nu r 7w i h
Für den Juſeratentheil verantwortlich W König in Halle

3 3

r r J

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e

S Be e 2 c

et t hS S e e

r S S 2 c e e n 2 SS S e S e SJ n 7 a SS S e e e S a S S e SAch Jnun r mein S
Schnellkurſe in 8 Wochen Anfer

Größte Auswahl inSchinneſahſen

Koralle Doublé
Elfenbein Het

Bernſtein 2e
Brochen

Meduillons
S Lhrringe
e Armbäünder

F Halshetten

Ahrkelten
für Herren und

amenVerlogge Mauchette und

Chemiſetteknöpfevon den billigſten bis h Feinſton

Genres empfiehlt in größter Aus
wahl zu ſehr hilligen Preiſen39 Mi Hentze 39

Schmeerſtraße

Atelier k Photographie
von Gebr Siebe

Jnhaber A Schnackenburg
Leipziger Straſze 62

an

Familien NRachricht
TodesAnzeige

Heute Morgen I 9 Uhr entſchlief
ſanft nach langen ſchweren Leiden meine
5 e Frau unſere gute Mutter
Schwieger und Großmutter FrauFriederike Ochſe
in ihrem 71 Lebensjahre Um ſtilles
Beileid bittet

Büſchdorf den 23 Juli 1889Auguſt Ochſe im Namen aller Hinter
bliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag
a iitage 4 Uhr Kratt

h ä ehe 72 S e S S Sen i Aufgabe unſerer ſieſigen Riederlage verhanſen 3 wir von heute ab die

Alfenide Schmuck Leder und

h
Mit Beilagen
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